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Verordnung
über die Bildung und Verwendung des Prämien­
fonds in den Organen der staatlichen Verwaltung 
einschließlich WB, den staatlichen Einrichtungen 
sowie in den volkseigenen Banken, Sparkassen und 

Versicherungen.

Vom 21. Mai 1959

Zur Anerkennung hervorragender persönlicher Ar­
beitsleistungen der Mitarbeiter der Organe der staat­
lichen Verwaltung, der staatlichen Einrichtungen sowie 
der volkseigenen Banken, Sparkassen und Versiche­
rungen, der WB und zur kulturellen und sozialen 
Betreuung dieser Mitarbeiter wird in Übereinstim­
mung mit dem Bundesvorstand des Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes folgendes verordnet:

»
§ 1

Anwendungsbereich
(1) Ein Prämienfonds ist zu bilden
a) ln den Organen der staatlichen Verwaltung,
b) in den staatlichen Einrichtungen,
c) in volkseigenen Banken, Sparkassen, Lotterien 

und Versicherungen,
d) in den Vereinigungen volkseigener Betriebe — 

WB (Z) und WB (B) —,
e) in den Vereinigungen volkseigener Erfassungs­

und Aufkaufbetriebe — VVEAB —,

f) in den milchwirtschaftlichen Vereinigungen der 
Bezirke,

g) in den örtlichen Versorgungs- und Dienstleistungs­
betrieben,. die nicht in den- Anwendungsbereich 
der gesetzlichen Bestimmungen über den Betriebs­
prämienfonds der volkseigenen Wirtschaft ein­
bezogen sind.

(2) Als WB im Sinne dieser Verordnung sind auch 
solche Kontore zu verstehen, denen juristisch selbstän­
dige Betriebe unterstehen und die unmittelbar selbst 
keine betrieblichen Funktionen ausüben.

Bildung des Prämienfonds

§ 2
(1) Der Prämienfonds ist in Höhe von 1,5 °/o der ge- ., 

planten Lohn- und Gehaltssumme (bei Haushaltsorga­
nisationen Sachkonten 500, 501 und 502) zu bilden.

(2) 10 °/o des gemäß Abs. 1 auf Grund der geplanten 
Gehälter der Lehrer und Erzieher gebildeten Prämien­
fonds bei den Räten der Kreise sind an das Ministe­
rium für Volksbildung abzuführe'n. Das Ministerium 
für Volksbildung bildet aus diesen Mitteln einen Fonds 
für Zuwendungen an zentrale kulturelle und soziale 
Einrichtungen für Lehrer und Erzieher.

1 § 3
(1) Die im § 1 Abs. 1 Buchstaben d bis f genannten 

WB und Einrichtungen und die im Abs. 2V genannten 
Kontore können einen weiteren Betrag, bis zur Höhe


